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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Ausschuss für Schule, Bildung und Sport  

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 11.12.2008 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
 
Beschulung der Mediengestalter an der Martin-Segitz-Schule (Staatl. Berufsschule III) 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
1 E-Mail-Mitteilung der Staatl. Berufsschule III vom 06.10.2008 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Schule, Bildung und Sport nimmt vom Sachstandsbericht der Verwaltung 
Kenntnis.  
 

 
Sachverhalt 
 
In einem Schreiben vom 27.08.2008 teilte die Regierung von Mittelfranken der Stadt Fürth mit, 
die ARD/ZDF Medienakademie habe bezüglich der Beschulung von Auszubildenden in den 
Bereichen „Film-/Videoeditor“ und „Mediengestalter Bild und Ton“ einen neuen Vertragsentwurf 
vorgelegt, der eine Steigerung bei den Abrechnungstagessätzen vorsieht. Die bei der 
Staatlichen Berufsschule III „Martin-Segitz“ angesiedelte Schule für Rundfunktechnik ist hierbei 
Vertragspartnerin mit der Stadt Fürth (Schulaufwandsträgerin) und dem Freistaat 
Bayern/Regierung von Mittelfranken (Personalaufwandsträger). 
Der bestehende Vertrag wurde letztmals im Dezember 1997 geändert. 
Die Berufsschule III hat hierzu folgende Stellungnahme abgegeben: 
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„Die Berufsschule III sieht hinsichtlich des Vertragsentwurfes lediglich bei der Steigerung des 
Erstattungsantrages (....) Grund zur Überprüfung. 
 
Der Tagessatz soll für die 10. Medienklasse von bisher 1.917,43 € auf 2.200 € erhöht werden, 
das entspricht einer Steigerung von 51,3 %. Die Sätze für die 11. und 12. Klassen soll von 
2.045,70 € ebenfalls auf 2.900 € erhöht werden, was einer Steigerung von 41,8 % entspricht. 
 
Da die Stundensätze für den Personalaufwand auf den gegenwärtigen Stand (....) verbleiben 
sollen, würde die Steigerung der Kosten alleine zu Lasten der Stadt Fürth gehen. 
Legt man die Beschulung des vergangenen Schuljahres zugrunde, entspräche (dies) einer 
Steigerung (der Rechnungssumme) von ungefähr 69 %. 
Dies würde zu einer nicht unerheblichen Anhebung des Schulbudgets in den kommenden 
Jahren führen. Der neue Vertragsentwurf wurde durch unser Rechtsamt aus juristischer Sicht 
überprüft und ergab keine Beanstandungen. 
Weitere Hintergrundinformationen hat die Schule in einer E-Mail-Mitteilung an Herrn 
Bürgermeister Markus Braun dargelegt, die als Anlage beigefügt ist. 
Bei Punkt 4 dieser Darlegung (Gastschulbeiträge) geht das Schulverwaltungsamt zum 
derzeitigen Zeitpunkt davon aus, dass ca. 70 % der entstehenden Kosten mittelbar wieder über 
eingeforderte Gastschulbeiträge an die Stadt zurückerstattet werden, da der größere Teil der 
Schülerinnen und Schüler der jetzigen ARD/ZDF Medienakademie (früher: Schule für  
Rundfunktechnik) nicht aus Fürth kommen. 
Neben dem geschilderten Kostenfaktor ist auch auf die in den Punkten 1 + 2 der E-Mail 
angesprochenen überregionale Bedeutung der Medienakademie hinzuweisen. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten 145.000 (bei 

Vertragsabschluß) € 
 nein  ja 145.000 € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA X RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.  SchvA 

 
 Fürth, 01.12.2008 
 
 
  __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Klaus Tiefel 

Tel.:  
974-1660 

 
 


